
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Alzey

Art des öffentlichen Auftraggebers: Kommunalbehörden

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Beschaffung von einem Löschfahrzeug (LF 10) inkl. Beladung für die Freiwillige 
Feuerwehr 
Alzey

Beschreibung: Mit diesem Leistungsverzeichnis wird um ein Angebot für die 
Lieferleistung eines Fahrgestells, 
sowie der feuerwehrtechnischen Beladung eines Löschgruppenfahrzeuges (LF10) 
gebeten. 
 
 
Leistungen, die unter anderem anzubieten sind: 
 
Los 1: Fahrgestell und Aufbau für LF 10 nach DIN 14 530-5 und DIN EN 1846 Teil 1-3 
und Anforderungen an Feuerwehrfahrzeuge in RLP, Auf-, Aus- und Einbauten für LF 10 
nach DIN 14 530-5 DIN EN 1846 Teil 1-3 und DIN 14 502 Teil 1-2 
Das Fahrzeug inkl. Aufbau ohne Beladung und leerem Wassertank darf eine max. Höhe 
von 3,00 m. nicht überschreiten. 
 
Los 2: Feuerwehrtechnische Beladung für LF 10 
Der Auftraggeber behält sich vor, Los 1 Fahrgestell und Aufbau losgelöst von Los 2 
Beladung zu 
vergeben. Die Anlieferung der Beladung erfolgt sodann an den Auftragnehmer für Los 
1 durch den 
Auftraggeber. 
 
Ausführungsbeginn: nach Zuschlagserteilung 
Ausführungsende: spätestens 01.Quartal 2028

Kennung des Verfahrens: e70e7d2f-e9c6-43b3-ba70-a943ffd3fb71

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferleistungen



Hauptklassifizierungscode (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

2.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Feuerwehr Kreuznacher Straße 112

Ort: Alzey

Postleitzahl: 55232

NUTS-3-Code: Alzey-Worms (DEB3B)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: Bei Fragen zur Ausschreibung wenden Sie sich bitte 
bis spätestens 6 Tage vor Einreichungstermin 
über subreport an die zentrale Vergabestelle der Stadt Alzey. 
 
Bei Fragen zur Vergabeplattform Subreport können Sie sich kostenfrei an Herrn 
Felix 
Hinske wenden. Sie erreichen Ihn unter der Telefonnummer 0221/9857838.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv -

2.1.5 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2

Auftragsbedingungen:

Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden 
können: 2

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Mit dem Angebot sind folgende 
Eigenerklärungen einzureichen: Eigenerklärung zu zwingenden 
Ausschlussgründen gemäß § 123 GWB und fakultativen Ausschlussgründen 
gemäß § 124 GWB 
(ggf. mit Angaben zur Selbstreinigung) // Verpflichtungserklärung zu Tariftreue 
und 
Mindestentgelt sowie Eigenerklärung zu den EU-Russland-Sanktionen.

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben: Mit dem 
Angebot ist eine Eigenerklärung einzureichen, dass die Verpflichtungen zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben ordnungsgemäß erfüllt wurden.

Interessenkonflikt: Um eine strikte Trennung von Planungs-, Ausführungs- und 
Lieferinteressen zu gewährleisten, 
sind Auskünfte über wirtschaftliche Verknüpfungen oder die Zusammenarbeit mit 



Anderen, 
die Art und Weise, der Gegenstand und der Umfang der Verknüpfung / der 
Zusammenarbeit 
mit dem Angebot anzugeben.

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Betrug oder Subventionsbetrug: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB

Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Bildung krimineller Vereinigungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Bildung terroristischer Vereinigungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Schwere Verfehlung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB

Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Mangelhafte Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Einstellung der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB

Insolvenz: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB



Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Der Bieter hat 
eine Erklärung zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und 124 Abs.1 GWB mit 
seinem Teilnahmeantrag 
einzureichen.

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Lieferung von einem Löschfahrzeug, Fahrgestell und Aufbau

Beschreibung: Mit diesem Leistungsverzeichnis wird um ein Angebot für die 
Lieferleistung eines Fahrgestells 
eines Löschgruppenfahrzeuges (LF10) gebeten. 
 
Leistungen, die unter anderem anzubieten sind: 
 
Los 1: Fahrgestell und Aufbau für LF 10 nach DIN 14 530-5 und DIN EN 1846 Teil 1-3 
und Anforderungen an Feuerwehrfahrzeuge in RLP, Auf-, Aus- und Einbauten für LF 10 
nach DIN 14 530-5 DIN EN 1846 Teil 1-3 und DIN 14 502 Teil 1-2 
Das Fahrzeug inkl. Aufbau ohne Beladung und leerem Wassertank darf eine max. Höhe 
von 3,00 m. nicht überschreiten. 
 
Ausführungsbeginn: nach Zuschlagserteilung 
Ausführungsende: spätestens 01.Quartal 2028

Interne Kennung: LOT-0001 2026/14_01-03

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Feuerwehr Kreuznacherstraße 112

Ort: Alzey

Postleitzahl: 55232

NUTS-3-Code: Alzey-Worms (DEB3B)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer

Enddatum der Laufzeit: 31/03/2028

Sonstige Angaben zur Dauer: Unbekannt

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert



Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, 
#Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders 
auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit: Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zu 
überprüfen und die mit dem Angebot vorzulegen sind: 
- Angaben zu Insolvenzverfahren, Liquidation, 
- Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren,soweit 
er Leistungen betrifft, die mit der Maßnahme vergleichbar sind unter 
Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen, 
Die vorgenannten 
Angaben und Nachweise zur Eignung sind zunächst in Form einer 
Eigenerklärung gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) möglich. Das Formblatt 124 
ist den Vergabeunterlagen 
beigefügt. Ebenso zugelassen ist die Vorlage einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung 
(EEE) als vorläufiger Nachweis. Soweit zuständige Stellen 
Eigenerklärungen bestätigen, 
sind vom Bieter, deren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen. Gelangt das Angebot in 
die engere Wahl 
und wurden die Unterlagen und Nachweise nicht oder nicht vollständig mit 
dem Angebot 
vorgelegt, so sind diese innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
durch die 
Vergabestelle vorzulegen. Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierung 
erworben 
wurden, sind zugelassen. 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen des 
Herkunftslandes vorzulegen. 
Bei Dokumenten, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, ist eine 
beglaubigte 
Übersetzung ins Deutsche beizufügen. Der Bieter hat mit seinem Angebot 



zum Nachweis 
der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine direkt 
abrufbare Eintragung 
in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Dienstleistern 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen. Der Nachweis der 
Eignung kann auch durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 
(Eigenerklärung zur Eignung), 
alternativ durch Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung 
(EEE) erbracht 
werden.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: 
Die vorgenannten Angaben und Nachweise zur Eignung sind zunächst in 
Form einer Eigenerklärung 
gem. Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) möglich. Das Formblatt 
124 ist den 
Vergabeunterlagen beigefügt. Ebenso zugelassen ist die Vorlage einer 
Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE) als vorläufiger Nachweis. Soweit 
zuständige Stellen 
Eigenerklärungen bestätigen, sind vom Bieter, deren Angebote in dieengere 
Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen. Gelangt das Angebot in 
die engere Wahl 
und wurden die Unterlagen und Nachweise nicht oder nicht vollständig mit 
dem Angebot 
vorgelegt, so sind diese innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
durch die Vergabestelle vorzulegen. Eignungsnachweise, die durch 
Präqualifizierung 
erworben wurden, sind zugelassen. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige Bescheinigungen 
des Herkunftslandes vorzulegen. Bei Dokumenten, die nicht in 
deutscherSprache verfasst 
sind, ist eine beglaubigte Übersetzung ins Deutsche beizufügen. Die Bieter 
haben weiterhin 
geeignete Referenzen gem. § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV über früher ausgeführte 
Leistungen 
im angefragten Bereich vorzulegen.

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Angebotspreis LOS 1 (brutto gemäß LV)

Beschreibung: - Gesamtpreis Fahrgestell, Aufbau und Ausbau (brutto)

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 



genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 40

Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Technische Qualität & Normkonformität

Beschreibung: - Normkonformität DIN 14530-5, DIN EN 1846-1/-2/-3, 
DIN 14502-2/-3 belegt 
- Gewichtsbilanz und Lagerungsskizze vollständig und plausibel 
eingereicht 
- Fahrgestell-Aufbau-Verträglichkeit garantiert (Schnittstellenausschluss 
Los 1) 
- Maximalhöhe ≤ 3.000 mm nachgewiesen (inkl. verlasteter Steckleiter)

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 35

Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Lieferzeit

Beschreibung: - Lieferzeit ab Auftragserteilung (Wochen)

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 15

Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Service & Nachweis

Beschreibung: - Nachweis autorisierter Wartungspartner im Umkreis 50 
km um Alzey 
- LfBK RLP-Abnahme ohne Mehrkosten, Dokumentation dreifach auf 
Deutsch

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34879891

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe



Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34879891

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 19/10/2026 10:00 +02:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Mit Angebotsabgabe geforderte Erklärungen, 
Nachweise und sonstige Unterlagen, die 
dem Angebot nicht beiliegen, werden unter Beachtung der gesetzlichen 
Bestimmungen 
erforderlichenfalls nachgefordert.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum des Eröffnungstermins: 19/10/2026 10:00 +02:00

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz

Informationen über die Überprüfungsfristen: Informationen über die 
Überprüfungsfristen nach § 160 GWB: 



(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 
6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden 
ist oder zu entstehen droht. 
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 
bleibt unberührt.

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt: Stadtverwaltung Alzey

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0002

Titel: Lieferung von einem Löschfahrzeug, Feuerwehrtechnische Beladung

Beschreibung: Mit diesem Leistungsverzeichnis wird um ein Angebot für die 
Lieferleistung eines Fahrgestells, 
sowie der feuerwehrtechnischen Beladung eines Löschgruppenfahrzeuges (LF10) 
gebeten. 
 
 
Leistungen, die unter anderem anzubieten sind: 
 
Los 2: Feuerwehrtechnische Beladung für LF 10 
Der Auftraggeber behält sich vor, Los 1 Fahrgestell und Aufbau losgelöst von Los 2 
Beladung zu 



vergeben. Die Anlieferung der Beladung erfolgt sodann an den Auftragnehmer für Los 
1 durch den 
Auftraggeber. 
 
Ausführungsbeginn: nach Zuschlagserteilung 
Ausführungsende: spätestens 01.Quartal 2028

Interne Kennung: LOT-0002 2026/14_01-03

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2 Erfüllungsort

Ort: Anlieferung an AN Los 1

Postleitzahl: 55232

NUTS-3-Code: Alzey-Worms (DEB3B)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer

Enddatum der Laufzeit: 31/03/2028

Sonstige Angaben zur Dauer: Unbekannt

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, 
#Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders 
auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit: Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: 



Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zu 
überprüfen und die mit dem Angebot vorzulegen sind: 
- Angaben zu Insolvenzverfahren, Liquidation, 
- Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren,soweit 
er Leistungen betrifft, die mit der Maßnahme vergleichbar sind unter 
Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen, 
Die vorgenannten 
Angaben und Nachweise zur Eignung sind zunächst in Form einer 
Eigenerklärung gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) möglich. Das Formblatt 124 
ist den Vergabeunterlagen 
beigefügt. Ebenso zugelassen ist die Vorlage einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung 
(EEE) als vorläufiger Nachweis. Soweit zuständige Stellen 
Eigenerklärungen bestätigen, 
sind vom Bieter, deren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen. Gelangt das Angebot in 
die engere Wahl 
und wurden die Unterlagen und Nachweise nicht oder nicht vollständig mit 
dem Angebot 
vorgelegt, so sind diese innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
durch die 
Vergabestelle vorzulegen. Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierung 
erworben 
wurden, sind zugelassen. 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen des 
Herkunftslandes vorzulegen. 
Bei Dokumenten, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, ist eine 
beglaubigte 
Übersetzung ins Deutsche beizufügen. Der Bieter hat mit seinem Angebot 
zum Nachweis 
der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine direkt 
abrufbare Eintragung 
in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Dienstleistern 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen. Der Nachweis der 
Eignung kann auch durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 
(Eigenerklärung zur Eignung), 
alternativ durch Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung 
(EEE) erbracht 
werden.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: 
Die vorgenannten Angaben und Nachweise zur Eignung sind zunächst in 
Form einer Eigenerklärung 
gem. Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) möglich. Das Formblatt 



124 ist den 
Vergabeunterlagen beigefügt. Ebenso zugelassen ist die Vorlage einer 
Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE) als vorläufiger Nachweis. Soweit 
zuständige Stellen 
Eigenerklärungen bestätigen, sind vom Bieter, deren Angebote in dieengere 
Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen. Gelangt das Angebot in 
die engere Wahl 
und wurden die Unterlagen und Nachweise nicht oder nicht vollständig mit 
dem Angebot 
vorgelegt, so sind diese innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
durch die Vergabestelle vorzulegen. Eignungsnachweise, die durch 
Präqualifizierung 
erworben wurden, sind zugelassen. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige Bescheinigungen 
des Herkunftslandes vorzulegen. Bei Dokumenten, die nicht in 
deutscherSprache verfasst 
sind, ist eine beglaubigte Übersetzung ins Deutsche beizufügen. Die Bieter 
haben weiterhin 
geeignete Referenzen gem. § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV über früher ausgeführte 
Leistungen 
im angefragten Bereich vorzulegen.

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Angebotspreis Los 2 (brutto gemäß LV)

Beschreibung: - Gesamtpreis feuerwehrtechnische Beladung (brutto)

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 40

Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Vollständigkeit & Normkonformität

Beschreibung: - Vollständige Beladeliste (Stückzahl, Gerätehersteller, 
Unterbringungsort) eingereicht 
- Normkonformität aller Beladungspositionen nach DIN 14530-5 
nachgewiesen 
- Lieferkoordination mit AN Los 1 geregelt (Anlieferungskosten 
einkalkuliert)

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 40



Kriterium:

Art: Qualität

Bezeichnung: Lieferzeit (Anlieferung an AN Los 1)

Beschreibung: - Lieferzeit ab Auftragserteilung (Wochen)

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E34879891

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E34879891

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 19/10/2026 10:00 +02:00

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Mit Angebotsabgabe geforderte Erklärungen, 
Nachweise und sonstige Unterlagen, die 
dem Angebot nicht beiliegen, werden unter Beachtung der gesetzlichen 
Bestimmungen 
erforderlichenfalls nachgefordert.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum des Eröffnungstermins: 19/10/2026 10:00 +02:00

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich



Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz

Informationen über die Überprüfungsfristen: Informationen über die 
Überprüfungsfristen nach § 160 GWB: 
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 
6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden 
ist oder zu entstehen droht. 
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 
bleibt unberührt.



Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt: Stadtverwaltung Alzey

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Alzey

Identifikationsnummer: Berichtseinheit-ID 00001248

Postanschrift: Ernst-Ludwig-Str. 42

Ort: Alzey

Postleitzahl: 55232

NUTS-3-Code: Alzey-Worms (DEB3B)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabestelle@alzey.de

Telefon: +49 6731 495-202

Internet-Adresse: http://www.alzey.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz

Identifikationsnummer: DE355604198

Postanschrift: Stiftstraße 9

Ort: Mainz

Postleitzahl: 55116

NUTS-3-Code: Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

Telefon: 06131162234

Fax: 06131162113

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 79ee6dfd-ebbe-4819-afeb-83e3d9963554 - 01



Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/09/2026 15:25 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


